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NIEDERSCHRIFT 
 

über die am 30.06.2010 
im Sitzungszimmer des Gemeindehauses, Waldstraße 6, 76855 Annweiler-Gräfenhausen 

stattgefundene 8. Sitzung des Ortsbeirates der Stadt Annweiler am Trifels-Stadtteil Gräfenhausen 
 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 22.06.2010 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 
Alle Ortsbeiratsmitglieder wurden am 21.06.2010 schriftlich eingeladen. 
Zahl der Ortsbeiratsmitglieder: 13 
 
Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 
 
 Ortsvorsteherin 
Sonja Keßler  
 stellvertretender Ortsvorsteher und Ortsbeiratsmitglied 
Gustav Kühner jun.  
 Ortsbeiratsmitglieder 
Matthias Gröber  
Karl Jost  
Gisela Monika Zimmerle  
Ralf Aubel  
Gerhard Fischer  
Pirmin Voos  
Ludwig Funk  
 Erster Beigeordneter 
Frank Thomas  
 Schriftführer 
Linda Baumann  
 
Abwesend: 
 
 Ortsbeiratsmitglieder 
Georg Kempf entschuldigt 
Michaela Kloos entschuldigt 
Hermann-Rudolf Pas entschuldigt 
Jürgen Mathes entschuldigt 
 Stadtbürgermeister 
Thomas Wollenweber entschuldigt 
 Beigeordneter 
Hans Joachim Fette entschuldigt 
Thomas Hierschbiel entschuldigt 
 
 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 
 1 Einwohnerfragestunde 
 2 Breitbanddialog 
 2.1 Auswertung des Fragebogens 
 2.2 Feststellung des Bedarfes 
 2.3 Besprechung der Auswertung 
 3 Weitere Vorgehensweise 
 4 Informationen 
 5 Anfragen 
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Die Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung.  
 
 1 Einwohnerfragestunde 
 
Keine Anfragen. 
 
 2 Breitbanddialog 
 
Die Vorsitzende gab bekannt, dass von den 320 ausgeteilten Fragebögen 166 zurückgegeben wurden. 
Die Auswertung der Fragebögen ergab, dass seitens der Bürger Interesse an einem schnellen 
Internetzugang besteht und der Ortsteil eindeutig unterversorgt ist.  
Die Fragebögen sind Grundlage für die Versorgung mit DSL. 
 
 2.1 Auswertung des Fragebogens 
Siehe TOP 2.  
 
 2.2 Feststellung des Bedarfes 
Siehe TOP 2. 
 
 2.3 Besprechung der Auswertung 
Siehe TOP 2.  
 
 3 Weitere Vorgehensweise 
 
Die Vorsitzende informierte die Anwesenden, dass sie die Fragebögen an den für Breitbanddialog 
zuständigen Sachbearbeiter, Herrn Spies, bei der Verbandsgemeinde weiterleiten wird. 
Für weitere Informationen (techn. Möglichkeiten, Kostenfrage etc.) wird die Vorsitzende Herrn Müller 
von der Kreisverwaltung SÜW zu einer Sitzung einladen.   
 
 4 Informationen 
 
4.1 Herr Roland Kühner hat sich bereiterklärt ehrenamtlich die Pflege des Ortseingangs zu übernehmen. 
 
4.2 Zu dem angestrebten Beweidungskonzept soll  zur nächsten Sitzung mehr Informationsmaterial 

eingebracht werden. 
 
4.3 Fragen zum „Bebauungsplan  Hahnenbach“ können an den Stadtbeigeordneten Herrn Frank  Thomas 

gerichtet werden. 
 
4.4. stellvertr. Ortsvorsteher und Ortsbeiratsmitglied Gustav Kühner jr. bedankte sich beim Gremium 

sowie bei der Stadt- und Verbandsgemeindeverwaltung für die schnelle Umsetzung der Änderung 
des Bebauungsplanes  „ Hahnenbach „. Er informierte noch über einen Bericht im Südwestfernsehen 
(SWR im Grünen) über seine Firma und die verarbeitende Holzindustrie. Voraussichtlicher 
Sendetermin ist der 20. Juli 2010   

 
 5 Anfragen 
 
5.1 Entlang der K 4 werden 2 mal jährlich Mäharbeiten durchgeführt. Zur Zeit wird die ganze Länge 

einmal in einer Breite von 1,00 m gemäht und beim zweiten Mal die ganze Länge in einer Breite von 
0,50 m gemäht. 
Durch das Ordnungsamt der Verbandsgemeinde soll bei der Kreisverwaltung SÜW beantragt werden, 
dass die Mäharbeiten auf 2 x die ganze Länge von 1,00 m erweitert werden und dass auch um die 
Katzenaugen gemäht wird. Wegen dem Rückschnitt der Bäume gegenüber dem Anwesen Funk soll 
das Ordnungsamt die Eigentümer der Grundstücke anschreiben.  
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5.2 Da außer dem Mönchsbrunnen kein Brunnen im Ortsteil benannt ist, regte Ortsbeiratsmitglied Funk 

an, die restlichen Brunnen auch zu benennen und machte folgende Vorschläge : 
 

• Brunnen an der Ritsch „Gustav Daussmann Brunnen“ 
• Brunnen an der Ecke Krummgasse/Hohlstraße „Adam Hauck Brunnen“ 
• Brunnen an der Ecke  Krummgasse/ Zur Holderquelle „Gustav Kühner Brunnen“, 
• Brunnen in der Burgunderstr. „Burgunderbrunnen“ sowie einer Erläuterung der Namensgeber. 
 
Am Brunnen „im Deich“ muss die Leitung gesäubert werden.  

 
 
 
 
 

Worüber Niederschrift 
 
Die Vorsitzende  Die Schriftführerin 


